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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ORTENBERG

ORTENBERG
im Blick

Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger,
heute halten Sie die letzte Ausgabe des Amtsblattes in Ihren Händen. An der Schwelle zum
neuen Jahr will ich Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für das vor uns liegen-
de Jahr 2012 alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit wünschen. Diese Wünsche gebe
ich auch im Namen und im Auftrag des Gemeinderates weiter.

Jeder von uns wird
wohl am letzten Tag
des Jahres 2011 seine
persönliche Bilanz der
vergangenen 12 Mona-
te ziehen.

War es ein gutes oder
war es ein schlechtes
Jahr? Dies bedingen
die individuellen Le-
bensumstände eines
jeden von uns. Sicher-
lich gab es für einige
von uns Schicksals-
schläge und Enttäu-
schungen, viele werden 2011 aber als ein gutes Jahr ansehen. Auch für unsere Gemeinde
können wir eine positive Bilanz ziehen.

Den Jahresrückblick, die „Akzente 2011“ werden wir nach dem Neujahrsempfang in der
dritten Januarwoche hier im Amtsblatt veröffentlichen.

Hoffen wir alle auf ein erfolgreiches Jahr 2012. Mögen sich alle Ziele, die wir uns - individu-
ell aber auch gemeinsam - setzen, auch verwirklichen lassen.

Ihr
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Ihre Ansprechpartner für Anzeigenaufträge
Reiff Verlag, 77656 Offenburg, Marlener Straße 9 Frau Silke Wickert
Telefon 07 81 / 5 04-14 55, Telefax 07 81 / 5 04-14 69 Telefon 07 81 / 5 04 14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax 07 81 / 5 04 14 69
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13 E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Die Geschichte unserer Heimatgemeinde Ortenberg ist in mehreren Büchern in hervorragender Weise beschrieben, do-
kumentiert und somit der Nachwelt festgehalten.

Im Jahre 1976 erschien das Buch „Burg Ortenberg und die Bühlwegkapelle“ –„Zwei Zeugen Ortenauer Vergan-
genheit.“

Es folgten im Jahre 1986 das große Heimatbuch „Ortenberg Schritte zurück in die Vergangenheit eines Ortenau-
dorfes“.

Diese beiden Bücher kamen im Selbstverlag der Gemeinde Ortenberg heraus.

Anlässlich der 150-Jahrfeier von Schloss Ortenberg kam 1988 der Band „Das neue Schloss Ortenberg 1838 – 1988“
heraus. Es folgten 1995 „Die Häuser von Ortenberg“ und 2005 „Die Familien von Ortenberg 1600 – 1950“.
Diese 3 Bände waren im Selbstverlag des Heimat- und Kulturvereins Ortenberg.

Das nunmehr erscheinende Buch „Wanderung in Ortenberg zu den Kleindenkmälern“ kann als Teil VI der Ortenber-
ger Chronik bezeichnet werden, denn die beschriebenen Kleindenkmäler sind zweifelsohne ein Teil unserer reichhaltigen
Geschichte bis in die heutigen Tage.

Unser Vorstandsmitglied Werner Fuchs hat dieses Werk mit seiner beispielhaften Arbeit ermöglicht und geschaffen.
Ohne dies wäre es nicht entstanden.

Er hat sich große und bleibende Verdienste um unsere Heimatgemeinde erworben.
Ich darf ihm ein ganz besonders großes Dankeswort zum Ausdruck bringen.

Ich wünsche diesem Buch eine große und interessierte Leserschar, die viel Freude beim Lesen und beim Wandern hat.
Möge es, wie die vorgenannten Bände der Ortenberger Chronik, ein Beitrag zur Vertiefung des Heimatgedankens in
unserer Gemeinde Ortenberg sein.

Für die Vorstandschaft
Hermann Litterst, Altbürgermeister
1. Vorsitzender des Heimat- und Kulturvereins Ortenberg

Das Buch kann bei nachfolgenden Stellen zum Preis von 9,50 € erworben werden:
Gemeindeverwaltung Ortenberg - Volksbank Ortenberg – Sparkasse Ortenberg – Bäckerei Lang Ortenberg.
Das Buch hat 72 Seiten und in ihm sind 122 Kleindenkmäler auf Gemarkung Ortenberg mit farbigen Abbildungen be-
schrieben. Es ist sicherlich auch ein vorzüglicher Wanderführer durch Ortenberg.
Vier mögliche Touren sind im Anhang zu finden.
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30.12.27 Lehmann Richard,
Am Marktplatz 4 b
84. Geb.

31.12.33 Bohnert Günter,
Im Muhrfeld 7
78. Geb.

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
......Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für

Kinder und Haushalt und sind krank?
..... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen?
......Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin

mit den Kindern?
......Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber

noch schwach?
......Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und

Hof zu übernehmen, während Sie krank sind?
......Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind

noch unter 12 Jahre?

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekom-
men.

Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an
die Einsatzleiterin Frau Stecher-Bartscher, Ohlsbach Tel.
07803/969912 oder 07803/6933.

Sprechtag des BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Montag,
09.01.2012 von 9:00-12:00 Uhr in Offenburg, Landwirtschaft-
samt, Prinz-Eugen-Str. 2 statt.

Vorgezogener Redaktionsschluss für das
Amtsblatt am 5. Januar 2012

Die erste Ausgabe des Amtsblattes im kommenden Jahr er-
scheint aufgrund des Feiertages „Hl. Drei Könige“ bereits am
Donnerstag, 5. Januar 2012.
Aus diesem Grund wird der Redaktionsschluss um einen Tag
auf Dienstag, 3. Januar 2012, 10:30 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 - 19 29 2 - 460
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern für Notfälle
in der Wasserversorgung

Wassermeister Alfred Braun 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Kliniken

Ortenau Klinikum Offenburg 0781 - 47 2 - 0
St. Josefs Klinikum Offenburg 0781 - 47 1 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst

30.12. Sonnen, Im Kaufland, Tel: 0781/68620
31.12. Marien, Hauptstraße 73, Schutterwald, Tel: 0800/0001940
01.01. Stadt, Hauptstraße 43,Tel:0800/248 7700
02.01. Schwarzwald, Hauptstraße 19, Tel:0781/26503
03.01. Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2, Tel: 0781/53466
04.01. Sonnen, Im Kaufland, Tel: 0781/68620
05.01. Marien, Hauptstraße 73, Schutterwald, Tel: 0800/0001940

Gemeindeverwaltung Ortenberg

Zentrale 0781 - 93 35 - 0
Sekretariat des Bürgermeisters 0781 - 93 35 - 25
Hauptamt/Bauamt/Personalamt 0781 - 93 35 - 23
Rechnungsamt 0781 - 93 35 - 24
Standesamt/Grundbuchamt/Rentenversicherung 0781 - 93 35 - 14
Bürgerbüro 0781 - 93 35 - 11

0781 - 93 35 - 13
Gemeindekasse 0781 - 93 35 - 12
Telefax 0781 - 93 35 - 40
e-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster Stefan Grimm 07803 - 966 - 00

0162 - 2535729

Allgemeine Öffnungszeiten

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr

Schule

Von-Berckholtz-Schule 0781 - 33 06 7

Kindergarten

Kindergarten St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus 0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde 0781 - 31 10 9

Soziales

Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 07803 - 96 99 12,
Monika Stecher-Bartscher 07803 - 69 33
SoNO, Werner Kolb 0781 - 94869438

Abfallabfuhr

Infotelefon 0781 - 80 59 60 0
Mittwoch, 4. Januar 2012 Gelber Sack
Donnerstag, 5. Januar 2012 Grüne Tonne
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Katzen

Immer wieder werden frei herumlaufende Katzen aufgegrif-
fen und ins Tierheim gebracht. Dieses gut gemeinte Enga-
gement ist aber nur selten wirklich notwendig und verursacht
häufig hohen Sach- und finanziellen Aufwand. Bitte beach-
ten Sie daher folgende Hinweise des Tierschutzvereins und
der Gemeindeverwaltung:

- Frei herumlaufende Katzen sind nur selten „Fundkatzen“
- Frei herumlaufende Katzen brauchen i. d. R. keine Hilfe
- Auf einem Dorf gehören Katzen zum Straßenbild
- Katzen sind eine sehr gute Vorbeugung gegen Nagetiere
- Meist werden Katzen nicht als Wohnungstiere gehalten
- Das Revier einer Katze kann einen Radius von bis zu 5 km

haben
- Fremde Katzen im Garten werden diesen auch wieder ver-

lassen
- Wichtig: fremde Katzen nicht anfüttern!
- Gut genährte, zahme Katzen, evtl. Tätowierung sind deut-

liche Hinweise auf einen Halter
- In aller Regel brauchen Katzen dann Hilfe, wenn sie Hilfs-

bedürftig sind. Hinweise darauf sind ein ausgezehrter Kör-
per, geringes Gewicht oder Verletzungen.

Umgestaltung von Rebflächen

Koordinierung privater Vorhaben
Zur Erzielung von positiven Effekten wie Kostenreduzierun-
gen auf Seiten der Bewirtschafter oder Schadensbegren-
zungen an den Rebwegen, sollen künftig privat organisierte
Neuanlegungen und Umgestaltungen von Rebflächen bes-
ser koordiniert werden. So ist vorgesehen, dass Grund-
stückseigentümer bzw. Bewirtschafter ihre mittelfristig, d. h.
in einem Zeitraum von bis zu 5 Jahren geplanten Maßnah-
men frühzeitig zentral melden. So kann zum Vorteil aller Be-
teiligten erreicht werden, dass mehrere Maßnahmen mög-
lichst zusammengefasst und aufeinander abgestimmt durch-
geführt werden. Zur Koordinierung der Meldungen über die
Maßnahmen stehen folgende Ansprechpartner zur Verfü-
gung:
Bereich „Hinter dem Berg“:
Andreas Danner, Tel.: 948 18 22
Bereich „Schloss bis Bachgraben“:
Klaus Münchenbach, Tel. : 4 24 52
Bereich „Käfersberg“:
Hans Frei, Tel.: 3 15 66

Landesfamilienpass/Ausgabe der
Gutscheinkarte für das Jahr 2012

Der berechtigte Personenkreis kann unter Vorlage des Lan-
desfamilienpasses und der Gutscheinkarte 2012 einmal jähr-
lich die dort aufgeführten Einrichtungen unentgeltlich/bzw.
ermäßigt besuchen.
Wie bereits im Vorjahr können Einrichtungen mit Wahlgut-
scheinen auch mehrfach im Jahr besucht werden.

Einen Landesfamilienpass können erhalten:

- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten
Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben,

- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben,

- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
derten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung.

- Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt
sind, die mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden
Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben.

Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweils genannten Ein-
richtung unter Vorlage des Landesfamilienpasses dort abzu-
geben. Sie gelten für die im Pass aufgeführten Personen. Der
Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Familien, die bereits im Besitz eines Landesfamilienpasses
sind, erhalten die Gutscheinkarten ohne neuen Antrag im
Rathaus, Zimmer 11 u. 12, ebenso können Sie dort den erst-
maligen Pass beantragen.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Stellenausschreibung

Beim Waldschulheim Höllhof in Gengenbach-Reichenbach
ist zum 01.09.2012 eine Ausbildungsstelle zum/zur

Hauswirtschafter/in
zu besetzen:

Schulische Voraussetzungen sind Haupt- oder Realschulab-
schluss, evtl. auch der Abschluss an einer Hauswirtschaftli-
chen Berufsfachschule.

Es erwartet Sie eine interessante und vielfältige Ausbildungs-
stelle und ein motiviertes Team.
Einen ersten Eindruck erhalten Sie unter www.waldschul-
heim-hoellhof.de

Für weitere Informationen steht Ihnen auch Frau Ganter vom
Waldschulheim Höllhof
(Tel. 07803 9215400) zur Verfügung.

BewerbungenundRückfragenerbittenwirbiszum31.01.2012
an das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft,
Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, Telefon 0781 805 7208
(Herr Maise).

Herzliche Einladung zum Bilderabend

Am Sonntag, 22.01.2012 um 18 Uhr lädt Esther Stampfer zu
einem Bilder- und Infoabend über Uganda ein. Esther Stamp-
fer verbrachte im Herbst zwei Monate bei Anne Namuddu
und hat in einigen Projekten vor Ort mitgearbeitet, die seit
Jahren von der Gemeinde Ortenberg unterstützt werden. Der
Bilderabend findet im Gemeindehaus St.Elisabeth statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Vorankündigung

Neue Ausstellung im Januar 2012
Gustav Herp, Gesichter eines Dorfes
Die Gruppe KiR (Kunst im Rathaus) lädt am 12. Januar 2012
um 19.30 Uhr zur Vernissage der Fotoausstellung „Gesichter
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eines Dorfes“ von Gustav Herp ein. Der Ortenberger Foto-
graf stellt über 50 Porträtaufnahmen von Ortenberger Bürge-
rinnen und Bürger aus. Bis zum 6. Januar besteht noch die
Gelegenheit, zu den Öffnungszeiten des Rathauses die Aus-
stellung „Gegen den Strom“ der Offenburger Kunst-Werkerin
Nadja Deger zu besuchen. Die Künstlerin präsentiert Skulp-
turen und Wandobjekte aus überwiegend Naturmaterialien
zum Thema Natur und Mensch – Mensch und Natur.

Gastschülerprogramm 2012

Dringend suchen wir die Gastfamilien für Schüler
aus Mexiko, Brasilien und Peru!
Die Schüler sind 14-15 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache. Während Ihres Aufenthaltes in der Gastfami-
lie ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am Wohnort für den Gast verpflichtend.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/
Guadalajara ist vom 08.01.2012-31.03.2012, aus Brasilien/
Sao Paulo vom 12.01.2012-03.03.2012 und aus Arequipa/
Peru vom 01.02.2012-18.04.2012.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher - Tel.: 0711/625138, Handy: 0172/6326322
Irina Obrant oder Frau Sellmann - Tel.: 0711/6586533;
Fax: 0711/625168, Email: gsp@djobw.de

Preisgekrönter Film von Andreas Dresen
zum 20-jährigen Jubiläum des Hospizvereins

Offenburg e.V. im „Forum“

Offenburg. In der Reihe „Filmkunst im Forum“ wird „Halt auf
freier Strecke“ an folgenden Tagen im Offenburger Kino ge-
zeigt: Sonntag, 15. Januar, um 13 Uhr sowie Montag/Diens-
tag, 16. Januar/ 17. Januar, um 20 Uhr. Der neueste Film von
Andreas Dresen („Sommer vorm Balkon“, „Halbe Treppe“)
handelt von einem Familienvater mit der Diagnose unheilba-
rer Gehirntumor. Frank, hervorragend dargestellt durch Mi-
lan Peschel, wird von seiner Familie bis zu seinem Tod be-
gleitet. „Halt auf freier Strecke“ bleibt immer nüchtern, ver-
liert nie den Humor und weidet sich nicht am Leiden des
Sterbenskranken und der Familie um ihn herum. Er hat 2011
bei den Filmfestspielen in Cannes den Hauptpreis der Sekti-
on „Un certain regard“ gewonnen. Der Film wird in Zusam-
menarbeit mit dem Hospizverein Offenburg e.V. und zum
20-jährigen Jubiläum des Vereins gezeigt. Der Kooperati-
onspartner ist im Foyer des Forums anwesend. Inhalt: Frank
und Simone leben ihren Traum: Sie haben zwei Kinder, leben
in einem Reihenhäuschen am Stadtrand und sind eine glück-
liche Familie. Doch dann wird bei Frank ein inoperabler Hirn-
tumor diagnostiziert ...

1 Samsung Smart-Phone, Bruchstraße
1 silberne Herrenuhr, Regieraum Sporthalle
1 Damen-Brille, Friedhof
1 silbernes Samsung Klapp-Handy, Bereich Plattform
1 silbernes Kettchen, Dorfplatz (evtl. Weihnachtssingen)
1 Paar Herren-Turnschuhe, Offenburger Straße

Erfinderberatung

Serviceangebot der IHK Südlicher Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein, bietet an jedem dritten Don-
nerstag im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen
Schutzrecht, Patente, Marken und Gebrauchsmuster, sowie
deren Durchsetzung und Verwertung in der unternehmeri-
schen Praxis an. Die Beratungen werden in Zusammenarbeit
mit Patentanwälten aus der Region durchgeführt. Der
nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 19.01.2012
bzw. am 16.02.2012.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags in
der Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Terminab-
sprache statt.
Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke, Tel. 07821 /
2703-631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de vereinbart
werden.

Kindergarten, Schule
und Weiterbildung

Praxisnahes Lernen: Wirtschaftsgymnasium
und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Infoabend am 12. Januar
Die Beruflichen Gymnasien der Angell Akademie Freiburg ver-
anstalten am Donnerstag, 12. Januar, um 20 Uhr, in der Kronen-
straße 2-4, einen Informationsabend. Wer nach der mittleren
Reife die allgemeine Hochschulreife anstrebt und dabei schon
Schwerpunkte setzen möchte, ist auf dem Sozialwissenschaft-
lichen Gymnasium oder dem Wirtschaftsgymnasium der Angell
Akademie Freiburg richtig. Die dreijährigen beruflichen Gymna-
sien (Klasse 11 bis 13) schaffen mit den Profilfächern „Pädago-
gik und Psychologie“ sowie „Wirtschaft“ bereits erste Grundla-
gen für Studium oder Beruf und ermöglichen nach erfolgrei-
chem Abschluss den Zugang zu jeder Hochschule. Interessier-
te können um 19.30 Uhr bei einer Hausführung das moderne
Akademie-Gebäude kennen lernen.

Das Unterrichtsprogramm der beruflichen Schulen beinhal-
tet jeweils auch spannende, praxisbezogene Angebote, wie
etwa das Outdoor-Teamtraining oder das „Fliegende Klas-
senzimmer“, bei dem die Schüler an Originalschauplätzen
die Deutsch-Lektüre bearbeiten und teilweise verfilmen. Die
Veranstaltungen des Praxisseminars bereiten fundiert auf
den beruflichen Alltag vor.

Infoabend Wirtschaftsgymnasium und Sozialwissenschaftli-
ches Gymnasium: Donnerstag, 12.01.2012, 20 Uhr
Hausführung um 19.30 Uhr
ANGELL Akademie Freiburg, Kronenstraße 2-4, 79100 Frei-
burg Telefon: 0761/70 329-14, akademie-info@angell.de,
www.angell-akademie-freiburg.de

Gewerbe Akademie Offenburg

Englisch auffrischen und Französisch vertiefen
Englisch Auffrischung heißt es in einer Fortbildung ab 16.
Januar bei der Gewerbe Akademie Offenburg. Dieser Lehr-
gang führt auf ein Sprachniveau, bei dem die Teilnehmer ele-
mentare Kenntnisse der Sprache für die wichtigsten Alltags-
situationen flexibel einsetzen können. Verschüttete Sprach-
kenntnisse werden aktiviert, Textverständnis, Sprechen und
Hören werden trainiert. Der Kurs eignet sich für alle, Teilneh-
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mer/innen aus allen Berufsbranchen mit „verschütteten“
Englischkenntnissen, die zunächst ihr Englisch auffrischen
und festigen wollen, bevor sie in Business English einstei-
gen. Das Sprachniveau ermöglicht die Teilnahme am Lehr-
gang „Business Englisch A2“. Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793105.
Außerdem beginnt am 12. Januar ein Französisch Aufbau-
kurs. Dieser Kurs erweitert und vertieft in vielen Bereichen die
vorhandenen Französischkenntnisse. Französischkenntnis-
se auf einem gehobenen Niveau sind heute unverzichtbar, um
sich im Nachbarland zu verständigen. Französischkenntnis-
se erhöhen auch die Berufschancen auf dem französischen
Arbeitsmarkt. Weitere Auskünfte zu beiden Angeboten erteilt
die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793105.

CNC-Fachkraft (IHK)

An Fachkräfte aus Metallberufen, Monteure, Maschinenein-
richter, Meister, Techniker und Konstrukteure wendet sich
die Weiterbildung zur „CNC-Fachkraft (IHK)“. Der Gesamt-
lehrgang setzt sich aus drei einzeln buchbaren Modulen zu-
sammen. Die Weiterbildung beginnt am 27. Februar im IHK-
Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg. Nach
jedem der drei Module - Grundstufe, Aufbaustufen Drehen
und Fräsen - erhalten die Teilnehmer eine Teilnahmebeschei-
nigung. Wer alle drei Module und einen Wissenstest erfolg-
reich absolviert, erhält das Zertifikat „CNC-Fachraft (IHK)“.
Automatisierte CNC Bearbeitungsmaschinen werden heute
bei fast allen drehenden und fräsenden Bearbeitungsvor-
gängen eingesetzt. Die Teilnehmer des Lehrgangs „CNC-
Fachkraft (IHK)“ lernen das Programmieren und bedienen
von CNC-Werkzeugmaschinen. Nach dem Lehrgang können
sie Vorgaben aus technischen Zeichnungen in Fertigungs-
schritte für CNC-gesteuerte Werkzeugmaschinen und Ferti-
gungsanlagen umsetzen, CNC-Programme erstellen, testen
und verwalten, Störungen beheben und Maschinenbedien-
kräfte einweisen. Eine Teilnahme an den beiden Aufbaustu-
fen ist nur mit Grundkenntnissen in der konventionellen Zer-
spanung möglich.

INFORMATION
IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein, Tel. 0781 9203-0,
E-Mail info@ihk-bz.de, www.ihk-bz.de

Gewerbliche Schule Lahr

Weiterbildung! Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfol-
genden Weiterbildungslehrgang an:

Mappenvorbereitungskurs:
Informationsabend
am 09.01.2012
Beginn: 17:00 Uhr

1. Mappenvorbereitungs-
Termin am 16.01.2012

Informations- und Anmeldeunterlagen
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr,
Tramplerstr. 80, 77933 Lahr
Telefon: 07821/9046-0, Fax 07821/9046-113
E-Mail: info@gs-lahr.de

Vereinsmitteilungen

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

Ein erfolgreiches Neues Jahr 2012, wünschen wir allen
Schützen sowie der gesamten Dorfgemeinschaft

EINLADUNG ZUM WALDSPECKVESPER:
Am 30.12.2011 treffen wir uns ab 16 Uhr zum Waldspeckves-
per im Steinbruch. In gemütlicher Runde und guter Laune
lassen wir ein turbulentes Jahr ausklingen.

NEU AB JANUAR 2012:
Unser Schützenhaus ist ab 3. Januar 2012 immer dienstags
von 15-19 Uhr nachmittags geöffnet! Mit dieser Zusatzöff-
nungszeit wollen wir allen Schichtarbeitern, (Un-)Ruheständ-
lern und allen, die nachmittags Zeit für ihr Schießtraining
investieren möchten, eine Möglichkeit dazu anbieten. Die
üblichen Trainingszeiten Montag ab 18 Uhr und Donnerstag
ab 19.30 Uhr bleiben bestehen.

VORANZEIGE:
Einladung zum Brezelschießen am Sonntag, 8. Januar
2012 ab 10 Uhr im Schützenhaus
Am Sonntag, dem 8. Januar 2012 führen wir das traditionelle
Brezelschießen durch. Hierzu laden wir alle Einwohner von
Ortenberg und Umgebung ab 10 Uhr herzlich ein. Zum Erlan-
gen einer Brezel müssen, getrennt nach aktiven und passi-
ven Schützen, freihändig oder aufgelegt eine bestimmte
Punktzahl erreicht werden. Die Brezeln werden vor Ort aus-
gehändigt, solange der Vorrat reicht. Das Brezelschießen ist
wie immer ein beliebtes Training für die Schützen der Dorf-
meisterschaft. Auch wer nicht selbst schießen möchte, wird
bestens versorgt. Sie/ Ihr seid herzlich eingeladen in froher
Runde ein paar unbeschwerte Stunden bei den Schützen-
freunden zu verbringen. Wer jedoch schon vorher Lust auf
eine Neujahrsbrezel hat, besucht unsere Schützenbrüder in
Berghaupten. Dort besteht die Möglichkeit bereits am Drei-
königstag, 06. Januar 2012 von 10 bis 17 Uhr in der Schloss-
waldhalle eine Brezel zu schießen.
TERMINE:
Fr. 30.12.2011 ab 16 Uhr, Waldspeckvesper im Steinbruch
Di. 03.01.2012 von 15 bis 19 Uhr nachmittags Training für
alle Sportschützen So. 8.01.2012 ab 10 Uhr Neujahrsbrezel-
schießen im Schützenhaus Immer Donnerstags: ab 20 Uhr
Sportschießen für Jedermann – aber sicher !

GUT SCHUSS und ALLE INS GOLD
Weitere Informationen im Internet unter
www.sg-ortenberg.de

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Neujahrswünsche
Der Spättlerat wünscht allen Mitgliedern, Freunden, Gön-
nern und Sponsoren der Dingeli-Spättle-Zunft, sowie der
gesamten Einwohnerschaft einen guten Rutsch ins Neue
Jahr und für 2012 viel Gesundheit, Glück, Erfolg und allen
eine glückselige Fasent.
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Das neue Jahr
Das neue Jahr ist angekommen.
Haben wir uns vorgenommen,
Euch zu wünschen in der Zeit
Glück und Fried und Einigkeit.
Soviel Tröpflein in dem Regen,
Soviel Glück und soviel Segen
Soll Euch Gott der Höchste, geben.
Glückseliges neus Jahr!

Zwischen dem Alten
zwischen dem Neuen,
hier uns zu freuen,
schenkt uns das Glück.
Und das Vergangene
heißt mit Vertrauen
vorwärts zu schauen,
schaun zurück.
Johann Wolfgang von Goethe

Rätschen, Häs – Kontrolle/Reparatur
Bitte für die Fasent 2012 rechtzeitig Eure Häser und Rätschen
kontrollieren. Defekte Rätschen oder Zunftabzeichen können
bei Wolfgang Vollmer Tel. 0781/9400492 abgegeben werden.

Voranzeigen
Eröffnung Marionettenausstellung 7.1.2012
Wir laden alle Mitglieder zur Eröffnung der Marionettenaus-
stellung von Peter Scharte ins Alte Schulhaus in der Bruch-
strasse ein. Los geht´s ab 15 Uhr. Danach sieht man sich
beim Waldspeckvesper des Judo-Clubs 7.1.2012 auf der
Plattform oberhalb von Schloss Ortenberg.

Neujahrsbrezelschießen 8.1.2012
Die Ortenberger Schützengesellschaft hat uns wieder zum
Neujahrsbrezelschießen am 8.1.2012, von 10-17 Uhr, ins
Schützenhaus eingeladen. Wir bitten alle Mitglieder, beson-
ders aber unsere erfolgreichen Dorfmeisterschafts-Schützen
um rege Teilnahme.

Jubiläum 75 – Jahre Verband Oberrheinischer Narren-
zünfte
14.-15.1.2012 in Oberkirch. Endlich ist es soweit. Das große
VON – Jubiläum steigt in Oberkirch. Los geht´s am Samstag
14.1. : Bus-Abfahrt 13 Uhr auf dem Dorfplatz. Rückfahrt 0:30
Uhr in Oberkirch. Geboten wird urige Strassen- und Wirt-
schaftsfasent mit vielen Höhepunkten, wie z.B. Narrenbaum-
stellen, Fackelumzug der Guggemusiken, Hexensabbat, 3
Aktionsbühnen und Vieles mehr.

Das ausführliche Programm findet ihr auf der Jubiläumsho-
mepage : www.75-Jahre-VON.de !

Am Sonntag fahren wir um 9.30 Uhr mit dem Bus auf dem
Dorfplatz ab.
Um 11.30 Uhr führen wir unseren Hästanz auf dem Podium 2
„Bachanlage“ vor. Der Jubiläumsumzug mit Zünften aus ganz
Baden-Württemberg startet um 13 Uhr. Unser Narresume ist na-
türlich auch mit von der Partie! Rückfahrt aus Oberkirch ist um
18 Uhr. Bitte an beiden Tagen im kompletten Häs mit Maske !

Weitere Termine, Bilder und Info´s gibt’s wie gewohnt unter
www.narrenzunft-ortenberg.de !

Voranzeige : Narrenblatt 2012
Die Fasent 2012 rückt langsam näher. Die Vorbereitungen für
das Narrenblatt 2012 laufen bereits auf Hochtouren. Wir
möchten deshalb alle Ortenberger um ihre Beteiligung mit
närrischen Nachrichten oder originellen Fotos aus dem Ver-

ein, dem Freundes- oder Bekanntenkreis, aus Familie oder
Verwandtschaft bitten. Das Narrenblatt soll wieder ein Doku-
ment unserer Ortenberger Dorffasent werden. Die Beiträge
können in Stichworten, fertig geschrieben in Versform oder
ungereimt sein, in Hochdeutsch oder in Ortenberger Dialekt.
Sie können im Rathaus oder im Vereinsheim (altes Rathaus)
in den Briefkasten eingeworfen werden. Alles ist willkommen
- außer anonym Geschriebenes und Auslassungen über Pri-
vatfehden. (Ihr Name wird natürlich nicht veröffentlicht,ist
aber notwendig für eventuelle Rückfragen). Unsere E-Mail-
Adresse lautet: narrenblatt@yahoo.de Der Erlös aus dem
Verkauf des Narrenblattes kommt wie immer der Kinder- und
Jugendfasent zugute. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und
bedanken uns schon heute recht herzlich. Die närrische Re-
daktion wünscht der gesamten Einwohnerschaft einen gu-
ten Rutsch und für 2012 viel Gesundheit, Glück und Erfolg.

SPD Ortsverein

Neujahrsgrüße
Gebe denn, der über uns
wägt mit rechter Waage,
jedem Sinn für seine Freuden,
jedem Mut für seine Leiden
in die neuen Tage,
jedem auf des Lebens Pfad
einen Freund zur Seite,
ein zufriedenes Gemüte
und zu stiller Herzensgüte
Hoffnung ins Geleite.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit diesen Worten von Johann Peter Hebel wünschen wir
Ihnen morgen einen „Guten Rutsch“ ins neue Jahr und für
2012 viel Glück, Gesundheit und Erfolg. Wir hoffen, dass uns
allen im neuen Jahr Sinn, Mut und Hoffnung begleiten und
wir alle der Erfüllung unserer Wünsche ein gutes Stück näher
kommen.

Für die Gemeinderatsfraktion „Bürger für Ortenberg/SPD“
und den SPD-Ortsverein
Victor Witschel

Angelsportverein Ortenberg

Neujahrsbrezelwürfeln
Der Angelsportverein Ortenberg lädt am Sonntag, 1.1.2012
um 10:00 Uhr zum Neujahrsbrezelwürfeln ins Anglerheim am
Schlossblicksee ein. Gäste sind herzlich willkommen.
Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Gedanken zum Jahreswechsel
Es ging zu Ende das alte Jahr
mit Freud und Leiden so wie es war,
wir bleiben stehn einen Augenblick,
noch einmal sehn wollen wir zurück.
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Das zurückliegende Vereinsjahr ist jetzt fast vorüber, es war
ein sehr ereignisreiches und abwechslungsreiches Vereins-
jahr. Allen, die unser Vereinsjahr 2011 mitgestaltet und uns
unterstützt haben, sei an dieser Stelle herzlichst gedankt.

Veranstaltungskalender 2011/2012
In den letzten Wochen wurden die Veranstaltungskalender
für 2011/2012 verteilt. Sollte jemand keinen Kalender erhal-
ten haben, soll er sich bitte bei unserem Vogt Martin,
(0781/36714) melden.
Mit montenegrinischen Grüßen
Vogt und Rath
www.freies-montenegro.de

Kath. Seniorenwerk Ortenberg

Seniorengottesdienst - Vorhinweis
Im neuen Jahr feiern wir am 12. Januar um 14:30 Uhr einen
Seniorengottesdienst im Gemeindehaus St. Elisabeth. Wir
wollen es auch im neuen Jahr so halten wie letztes Jahr, dass
wir die Seniorengottesdienste in den Monaten Januar, Feb-
ruar und März im Gemeindehaus feiern. Es besteht dann
wieder die Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffe oder Tee noch
etwas zusammen zu sitzen und den Gottesdienst ausklingen
zu lassen.

Seniorennachmittag - Vorhinweis
Unser erster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 19.
Januar 2012 um 14.00 Uhr statt. Wir zeigen Ihnen einen Dia-
Vortrag über die Kleindenkmäler in unserer Gemeinde aus
dem neuen Büchlein „Wanderung in Ortenberg zu den Klein-
denkmälern“, das erst kürzlich vom Heimat- und Kulturver-
ein herausgegeben wurde. Es wird ein interessanter und
aufschlussreicher Nachmittag. Sie werden überrascht sein,
wie viele Brunnen und Gedenksteine es in unserer Gemeinde
gibt. Jetzt schon herzliche Einladung.
Mit nochmaligen besten Wünschen zum Jahreswechsel ver-
bleibe ich

Ihr Hermann Litterst

VDK Ortsverband Ortenberg

Neujahrsgrüße
Schon wieder ist ein Jahr vorbei, der Jahreswechsel steht
kurz bevor. Rückblickend hatten wir gemeinsam ein paar
schöne Stunden erlebt.
Nun wünschen wir allen, vor allem allen Mitgliedern, Freun-
den und Bekannten, allen Ortenbergern einen schönen Sil-
vesterabend, sowie ein friedliches gesundes Jahr 2012

Der Vorstand

Männergesangverein „Sängerbund“

Winterwanderung:
Wie in jedem Jahr findet auch dieses Jahr wieder unsere
Winterwanderung statt und zwar am 08.01.2012.
Treffpunkt hierfür: 14:30 Uhr am Dorfplatz.
Abschluss der Wanderung wird noch bekannt gegeben.
Die erste Probe im neuen Jahr findet für alle am 11. Januar
2012 statt.

Schriftführer
Volker Rüschmann

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble schließt über die
Weihnachtszeit und öffnet wieder im Neuen Jahr am 11.l
Januar.
Wenn es um weitere Fahrdienste geht, erfahren Sie alles Nä-
here ebenfalls über das SoNO - Telefon 948 694 38.
Wir beraten Sie auch gern in Fragen von Pflegeeinstufungen
und -leistungen, Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht.
Wichtige Einblicke in SoNO vermittelt unsere Homepage
www.sono-ortenberg.de

Der SoNO-Vorstand wünschen allen Ortenbergerinnen und
Ortenbergern ein gutes Hinübergehen in das Neue Jahr
2012!

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach

Wanderplan 2012
Pünktlich zu Beginn des neuen Wanderjahres 2012 hat der
Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach seinen neuen „Wan-
derplan 2012“ für seine Mitglieder und Freunde bereitge-
stellt.

Er liegt abholbereit als Druckwerk bei den Ortsverwaltungen
in Zell-Weierbach, Fessenbach und Rammersweier, im Ver-
einsheim „Walensteinhütte“ bei unseren Sponsoren und liegt
auf unserer Homepage bereit. Im neuen Wanderplan 2012
sind wieder Wanderangebote und Aktivitäten für alle Alters-
gruppen aufgelistet.

Die Vorstandschaft, Wanderführer und Helfer vom Schwarz-
waldverein e.V. Zell-Weierbach würden sich freuen auch
2012 zahlreiche Mitglieder, Wanderfreunde und Hüttenbesu-
cher aus nah und fern bei uns in unseren Reihen begrüßen
zu dürfen. Unser Motto 2012: „Wandere mit, bleib fit“.
Mehr dazu: www.swv-zell-weierbach.de

Waldulmer Obstbautag

Der Bezirksobstbauverein Ortenau lädt zusammen mit dem
Arbeitskreis Erwerbsobstbau und dem Landratsamt Offen-
burg auf Montag, den 16. Januar 2012 zu einer gemeinsa-
men Informationsveranstaltung für Obstbauern in die Pfarr-
berghalle nach Waldulm ein.
Ab 13.30 Uhr stehen die Fachvorträge zu den Themen „Kern-
und Steinobstmarkt- Was tut sich?“(Schwartau) , „Moderne
Tafelkirschenproduktion“(Balmer) und „Pflanzenschutz-
Empfehlungen für 2012“ (Beuschlein) auf dem Programm.
Alle Obsterzeuger sind hierzu herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen

Versammlung Offenburg-Ost in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5
Sonntag
18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

„Was für einen Namen machst du dir bei
Gott?“
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Freitag
19:00 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Thema u.a.: „Was ist der Sinn des menschli-
chen Lebens?“

Versammlung Offenburg-Italienisch in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5

Sonntag
9:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

“Unitevi al felice popolo di Dio.”
Donnerstag
19:30 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ trägt das Thema:
„Stütze dich nicht auf deinen eigenen Verstand.“
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 31.12.-08.01.2012

Sonntagvorabend, 31. Dezember - Maria, Gottesmutter
18.30 St. Bartholomäus Ortenberg, Eucharistiefeier zum

Jahresschluss
Sonntag, 1. Januar
10.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Dienstag, 3. Januar
18.30 Rosenkranzgebet
19.00 Eucharistiefeier

mit Gedenken an
Philipp Kiefer III. Opfer
Maria Kiefer

Freitag, 6. Januar - Erscheinung des Herrn
10.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg – Aus-

sendung der Sternsinger
Sonntagvorabend, 7. Januar - Taufe des Herrn - Jes
42,5a.1-4.6-7 od. Jes 55,1-11 - 1 Joh 5,1-9 od. Apg 10,34-
38 - Mk 1,7-11
18.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, mit

Tauffeier

Sonntag, 8. Januar
10.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg, mit

Tauffeier

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde
Sternsinger – „Klopft an Türen - pocht auf Rechte“
Am 6. Januar werden die Sternsinger den Gottesdienst unter
der Leitung von Adrian Sieferle mitgestalten und anschlie-
ßend feierlich von Pfarrer Würtz ausgesendet.
Sie ziehen am 06. und 07. Januar 2012 von Haus zu Haus um
den Segen an die Türen zu schreiben.
22 Ortenberger Kinder helfen schwachen Kindern. Sie po-
chen für die Kinder an unsere Türen und sammeln für diese
in Nicaragua und für Kinder, die bei Anne Namuddu in Ugan-
da leben.
Wir bitten Sie unsere Kinder - Sternsinger freundlich zu emp-
fangen und sie in ihrer Aufgabe zu unterstützen.
Sollten Sie nicht zu Hause sein, dürfen Sie gerne sich im
Pfarrhaus oder bei Veronika Wagner u. Claudia Ihling mel-
den.

Weihnachten – Ein herzliches Vergelt´s Gott
In den Weihnachtsgottesdiensten durften wir die Weih-
nachtsbotschaft verkünden und miteinander feiern. Wir freu-
ten uns über eine festlich geschmückte Pfarrkirche mit einer
schön und liebevoll gestalteten Krippe. Die geschmückten

Tannenbäume und der Schmuck am Altar gaben einen fest-
lichen Rahmen. Viele aus der Gemeinde haben in der Vorbe-
reitung und bei der Durchführung der Gottesdienste mitge-
wirkt. Wir danken dem Kirchenchor, sowie den Solisten Emil
Riehle, Markus Vollmer und Adrian Sieferle für die Gestal-
tung der Christmette unter der Leitung von Herrn Martin
Drews. Am zweiten Weihnachtstag umrahmte traditionell der
Gesangverein Sängerbund unter der Leitung von Frau Betti-
na Suhle den Gottesdienst. Auch ihnen ein herzliches Dan-
keschön. Ein Dank geht an Frau Gorny, die unsere Kirche
reinigt, allen Frauen, die die Kirche schmücken und an unse-
ren Mesner Herrn Bittel. Herzlichen Dank an den Pfarrge-
meinderat und den Männern für das Herrichten der Christ-
bäume und der Krippe. Einen herzlichen Dank auch an
Wilfried Harter, der die schönen Tannenbäume gespendet
hat. Wir danken den Ministranten, den Kommunionhelfern
und allen, die in irgendeiner Weise tätig waren. Alle haben
auf Ihre Weise dazu beigetragen, der Weihnachtsbotschaft
in unserer Gemeinde Glanz und Licht zu geben.

Neujahrskonzert mit Trompete und Orgel
Am Neujahrstag, Sonntag, 01. Januar, um 16.00 Uhr lädt die
Kirchengemeinde St. Marien Gengenbach wieder zu ihrem
traditionellen und beliebten Neujahrskonzert mit Trompete
und Orgel ein. Der Trompetenvirtuose ist diesmal Stephan
Börsig. Er absolvierte ein Konzertexamen an der Musikhoch-
schule Freiburg und wohnt in Oppenau, wo er die Stadtka-
pelle leitet.
Er bildet junge Nachwuchstrompeter der Region aus und
konzertiert im ganzen süddeutschen Raum. Er wird begleitet
von Bezirkskantor Matthias Degott an der Schwarz-Orgel.
Das Duo wird in einem knapp einstündigen Konzert mit Wer-
ken von Bach, Fasch, Purcell, Torelli u.a. zu einem festlichen
Jahresauftakt aufspielen. Karten im Vorverkauf sind bei
Schreibwaren Berger in Gengenbach erhältlich. Die Abend-
kasse öffnet ab 15.15 Uhr.

Katholisches Seniorenwerk – Vorhinweis
Im neuen Jahr feiern wir am Donnerstag, 12. Januar, um
14.30 Uhr einen Seniorengottesdienst im Gemeindehaus St.
Elisabeth. Wir wollen es auch im neuen Jahr so halten wie
letztes Jahr, dass wir die Seniorengottesdienste in den Mo-
naten Januar, Februar und März im Gemeindehaus feiern. Es
besteht dann wieder die Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffee
oder Tee noch etwas zusammen zu sitzen und den Gottes-
dienst ausklingen zu lassen.
Unser erster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 19.
Januar statt. Wir zeigen Ihnen einen Dia-Vortrag über die
Kleindenkmäler in unserer Gemeinde aus dem neuen Büch-
lein „Wanderung in Ortenberg zu den Kleindenkmälern“, das
vom Heimat-und Kulturverein herausgegeben wurde.
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Adveniat
Die Adveniat-Aktion wird über Monat Januar weitergeführt.
Spenden können über die in der Kirche aufliegenden Opfer-
tüten abgegeben werden oder über das Konto der Kirchen-
gemeinde Ortenberg: Volksbank Offenburg, Konto Nr. 64
0800 16, BLZ 664 900 00. Spendenbescheinigungen stellen
wir Ihnen gerne aus. Die Kinder können ihre Kinderkässchen
auch noch abgeben. Im Voraus vielen Dank.

Pfarrbüro: Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kath-vorderes-kinzigtal.de

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr und
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen.
Wegen der Jahresschlussarbeiten sind die Pfarrsekretariate
in unserer Seelsorgeeinheit bis einschließlich Donnerstag,
05. Januar 2012, geschlossen.

Wort auf den Weg
„Jede Begegnung ist ein Wunder, und es liegt an uns, für
dieses Wunder präsent zu sein.“
(Werner Heidenreich)

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in das neue Jahr.
Pfarrer Dr. Christian Würtz, Gemeindereferent Achim Schell
und alle pastoralen Mitarbeiter

Kath. Seniorenwerk Ortenberg
Seniorengottesdienst - Vorhinweis
Im neuen Jahr feiern wir am 12. Januar um 14,30 Uhr einen
Seniorengottesdienst im Gemeindehaus St. Elisabeth. Wir
wollen es auch im neuen Jahr so halten wie letztes Jahr, dass
wir die Seniorengottesdienste in den Monaten Januar, Feb-
ruar und März im Gemeindehaus feiern. Es besteht dann
wieder die Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffe oder Tee noch
etwas zusammen zu sitzen und den Gottesdienst ausklingen
zu lassen.

Seniorennachmittag - Vorhinweis
Unser erster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 19.
Januar 2012 um 14.00 Uhr statt. Wir zeigen Ihnen einen Dia-
Vortrag über die Kleindenkmäler in unserer Gemeinde aus
dem neuen Büchlein „Wanderung in Ortenberg zu den Klein-
denkmälern“, das erst kürzlich vom Heimat- und Kulturver-
ein herausgegeben wurde. Es wird ein interessanter und
aufschlussreicher Nachmittag. Sie werden überrascht sein,
wie viele Brunnen und Gedenksteine es in unserer Gemeinde
gibt.
Jetzt schon herzliche Einladung.

Mit nochmaligen besten Wünschen zum Jahreswechsel ver-
bleibe ich

Ihr Hermann Litterst

Christbaumsammeln der Minis

Nach Weihnachten am 14. Januar sammeln die Ministranten
Christbäume ein. Ab 9.00 Uhr fahren wir durch das Dorf und
nehmen die abgeschmückten Weihnachtsbäume mit. Wir
bitten Sie, die Bäume gut für uns sichtbar an den Straßen-
rand zu legen. Über eine kleine Spende würden wir uns freu-
en. Ministranten Ortenberg

EVANGELISCHES PFARRAMT DER
Auferstehungsgemeinde

Samstag, 31. Dezember Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (alko-

holfrei) in der Auferstehungskirche (Pfr.
Schmid-Hornisch)

18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (alkohol-
frei) in der Bühlwegkiche (Pfr. Schmid-Hor-
nisch)

Sonntag, 1. Januar 2012
18.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Ev. Stadtkir-

che Offenburg (Dekanin Wellhöner)

Freitag, 6. Januar 2012
Epiphanias
18.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Ev. Stadtkir-

che Offenburg (Dekan i.R. Wahl)

Sonntag, 8. Januar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche

(Prädikantin Geyer))
17.00 Uhr Klangraum-Konzert in der Auferstehungs-

kirche mit dem Blechbläserquintett: Mann-
heim Brass; Eintritt frei

Montag, 9. Januar 2012
15.00 Uhr Seniorengymnastik
20.00 Uhr Chorprobe Offenburger Kantorei

Dienstag, 10. Januar 2012
15.00 Uhr Frauenkreis: Jahreslosung (Pfr. Schmid-

Hornisch)
15.30 Uhr Kinderkantorei
17.00 Uhr Jugendkantorei

Mittwoch, 11. Januar 2012
8.30 Uhr Morgenandacht mit anschließendem Früh-

stück im Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3
16.45 Uhr Jungbläser I; Auferstehungskirche

Donnerstag, 12. Januar 2012
14.30 Uhr Seniorenkreis: Jahreslosung (Pfr. Schmid-

Hornisch)
16.00 Uhr Jungbläser II
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 13. Januar 2012
16.15 Uhr Flötenkreis




